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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Brigitte Schuite (Hameln), Anke Fuchs 
(Köln), Gerd Andres, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD 
— Drucksache 12/7734 — 


Kosten der soziaien Leistungen für die Landkreise und kreisfreien Städte 
und die Aufbringung dieser Kosten 


Die Sozialhilfeaufwendungen belasten die Städte und Landkreise seit 
1983 in immer höherem Maße. 

1. Wie hoch waren die Aufwendungen für soziale Leistungen der 
Landkreise und kreisfreien Städte sowie der höheren Kommunalver- 
bände im Jahr 1993, getrennt nach kommunalen Gebietskörper- 
schaften in den alten und neuen Ländern? 

2. Wie hoch waren die unter 1. genannten Aufwendungen für die unter 
1. genannten kommunalen Gebietskörperschaften 

a) im Jahr 1992, 

b) im Jahr 1991? 


Angaben über die Höhe der Aufwendungen für soziale Leistun- 
gen der kommunalen Gebietskörperschaften lassen sich in Ver- 
bindung mit dem Haushaltsvollzug (Kassenergebnisse) und nach 
erfolgter Rechnungslegung (Rechnungsergebnisse) ermitteln. 

Zur Beantwortung der Fragen wird auf die kassenmäßigen Ergeb- 
nisse der kommunalen Gebietskörperschaften, wie sie beim Stati- 
stischen Bundesamt vorliegen, zurückgegriffen. Die für eine Ant- 
wort geeigneteren Rechnungsergebnisse stehen für diese Jahre 
nicht zur Verfügung. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Familie und 
Senioren vom 10. Juni 1994 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Aufwendungen der kommunalen Gebietskörperschaften für soziale Leistungen 
in den alten und neuen Ländern in den Jahren 1991 bis 1993 
(Kassenmäßige Ergebnisse) 



alte Bundesländer 

neue Bundesländer 

Kommunale 

Gebietskörperschaft 

1991 

1992 

1993 

1991 1992 

1993 




in Millionen DM 


Gemeinde/ 

Gemeindeverbände 

insgesamt 

34 715 

39 083 

44 037 

1 944 4 097 

5 826 

darunter: 

Landkreise 

9 885 

11 321 

13 243 

2 597 

3 803 

kreisfreie Städte 

9 741 

10 813 

12 502 

1 139 

1 624 

Bezirksverbände^) 

12 007 

13 620 

14 563 

10 

47 


Anmerkungen; 

= Zahlenwert unbekannt 

1) Bezirksverbände einschließlich Ämter, Samtgemeinden und Verbandsge- 
meinden. 

Neue Länder nur Ämter, Samtgemeinden und Verbandsgemeinden. 

Quelle: Statistisches Bundesamt 


3. Wie bewertet die Bundesregierung die Entwicklung der Aufwen- 
dungen für soziale Leistungen der kommunalen Gebietskörperschaf- 
ten in den Jahren 1991 bis 1993? 


Eine Bewertung der Entwicklung der Aufwendungen für soziale 
Leistungen der kommunalen Gebietskörperschaften in den neuen 
Ländern ist angesichts der in den Jahren 1991 und 1992 noch im 
Aufbau befindlichen kommunalen Selbstverwaltung und der 
dadurch bedingten unvollständigen Datenlage noch nicht mög- 
lich. 

Die Aufwendungen für soziale Leistungen der kommunalen 
Gebietskörperschaften in den alten Ländern weisen in den beiden 
letzten Jahren zweistellige Steigerungsraten auf. 

Der Bundesregierung ist bekannt, daß ein Teil der hohen kommu- 
nalen Ausgabenzuwächse auf die Entwicklung bei den Aufwen- 
dungen für soziale Leistungen zurückzuführen ist. 

Mit den gesetzlichen Neuerungen im Rahmen des Gesetzes zur 
Umsetzung des Föderalen Konsolidierungsprogramms (FKPG), 
des Asylbewerberleistungsgesetzes und des Zweiten Gesetzes zur 
Umsetzung des Spar-, Konsolidierungs- und Wachstumspro- 
gramms (2. SKWPG) sind den Kommunen bedeutende Möglich- 
keiten eröffnet worden, im Bereich der Sozialhaushalte ~ insbe- 
sondere der Sozialhilfe - zu Einsparungen zu kommen. 


4. In welchem Umfang wurden in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
Sozialhilfeaufwendungen für die Versorgung Pflegebedürftiger ver- 
wandt? 
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Die Frage kann nicht getrennt für Landkreise und kreisfreie 
Städte, sondern nur für die kommunalen Gebietskörperschaften 
insgesamt, aufgeschlüsselt nach Ländern, beantwortet werden. 

Amtliche Angaben für das Jahr 1993 liegen noch nicht vor. 

Gesamtausgaben der Kommunen für Pflegeleistungen im Rahmen der Sozialhilfe 
nach Ländern in den Jahren 1991 und 1992 


Land 

1991 

1992 

Brutto- darunter 

ausgaben Hilfe zur Pflege 

in 1000 DM in % 

Brutto- darunter 

ausgaben Hilfe zur Pflege 

in 1000 DM in % 

Baden-Württemberg 

3 739 346 

1 380 981 

36,9 

4 256 838 

1 555 219 

36,5 

Bayern 

3 704 984 

1 310 878 

35,4 

4 281 912 

1 561 608 

36,5 

Berlin 

2 464 261 

857 005 

34,8 

2 854 599 

959 577 

33,6 

Brandenburg 

532 604 

387 875 

72,8 

750 096 

293 229 

39,1 

Bremen 

654 599 

191 946 

29,3 

762 463 

247 478 

32,5 

Hamburg 

1 801 154 

434 872 

24,1 

2 000 105 

488 541 

24,4 

Hessen 

3 319 052 

989 941 

29,8 

3 718 469 

1 101 387 

29,6 

Mecklenburg-Vorpommern 

317 010 

61 908 

19,5 

605 164 

407 167 

67,3 

Niedersachsen 

4 148 651 

1 128 175 

27,2 

4 731 976 

1 298 378 

27,4 

Nordrhein-Westfalen 

10 534 007 

3 528 035 

33,5 

11 406 358 

4 035 007 

35,4 

Rheinland-Pfalz 

1 678 081 

509 469 

30,4 

1 891 180 

584 847 

30,9 

Saarland 

566 612 

135 651 

23,9 

698 454 

175 163 

25,1 

Sachsen 

920 530 

610 119 

66,3 

1 160 139 

600 065 

51,7 

Sachsen-Anhalt 

768 196 

409 361 

53,3 

991 376 

425 541 

42,9 

Schleswig-Holstein 

1 654 547 

622 818 

37,6 

1 831 929 

687 771 

37,5 

Thüringen 

533 782 

139 157 

26,1 

661 550 

262 687 

39,7 

Deutschland insgesamt 

37 337 416 

12 698 191 

34,0 

42 602 608 

14 683 665 

34,5 


Quelle: Statistisches Bundesamt, Sozialhilfestatistik 
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